
Der Rat der Stadt Oberhausen hat aufgrund der §§ 7 und 41 der Gemeindeordnung für 

das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 

(GV.NRW.1994, S. 666), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 19.12.2013 

(GV.NRW.2013, S. 878) folgende Satzung beschlossen: 

Satzung vom t 8. SEP. 2014 

über die Verkleinerung des Geltungsbereichs der Gestaltungssatzung 

- Zechengelände Aistaden - Aistaden Süd - vom 28.08.1981 

Einziger Paragraph 

Der Satzungstext in § 2 - Geltungsbereich- der Gestaltungssatzung - Zechengelände 

Alstaden - A1staden Süd - vom 28. August 1981 ist zu streichen. Der § 2 wird wie folgt 

neu formuliert: 

Der Geltungsbereich dieser Satzung liegt in der Gemarkung Alstaden und wird im 

Einzelnen wie folgt umgrenzt: 

Südliche Seite der ehemaligen Eisenbahnlinie Duisburg Meiderich-Süd nach 

Mülheim/Ruhr; westliche Seite der Eisenbahnlinie Oberhausen Hbf nach Duisburg; 

südöstliche Grenzen der Flurstücke Nr. 48, 47, 45 und 46, Flur 11; südwestliche Grenze 

des Flurstücks Nr. 46, Flur 11; westliche Grenzen der Flurstücke Nr. 46, 45 und 44, Flur 

11; östliche Grenze des Flurstücks Nr. 9, Flur 17; nordwestliche Grenze des Flurstücks 

Nr. 31, Flur 17, und deren Verlängerung bis zur südlichen Seite der ehemaligen 

Eisenbahnlinie Duisburg Meiderich-Süd nach Mülheim/Ruhr. 

Ausgenommen vom Geltungsbereich dieser Gestaltungssatzung ist der Geltungsbereich 

des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 26 -Blockstraße-. 

Die genaue Abgrenzung des Geltungsbereichs der Gestaltungssatzung ergibt sich auch 

aus dem beigefügten Übersichtsplan. 

Die Satzung wird hiermit ausgefertigt. 
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